
Menschen begegnen: Konzepte und Ideen 

gegen Isolation und Einsamkeit
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am 24.6.2024, Oberbayerischer Bibliothekstag
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Einsamkeit
Scham, Angst vor ‚Outing‘ und negativen Zuschreibungen

=> schwierig zu thematisieren – Tabuthema

Gefühl vieler Betroffener, selbst verantwortlich zu sein und nur allein 
etwas dagegen tun zu können

Hilflosigkeit, Stress, Ressentiment

…

„die Umgebung kann unsicherer und dunkler wahrgenommen werden, generell weniger 
Vertrauen“ 
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Was können Bibliotheken tun, 

um die persönliche Lebensrealität zu verändern?
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Kundenumfrage 
(2022)

Ob und inwiefern sind Kund*innen von Einsamkeit/Isolation betroffen 
und wirkt der Bibliotheksbesuch dem entgegen? 
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 15% nicht zufrieden mit Freundschaften & 
Beziehungen

 Rund 50% vermissen „oft“ oder „immer“ 
eine Person, bei der sie sich wohlfühlen

 Rund 25 % geben an, niemanden zu haben, 
der ihnen Unterstützung gibt

 Rund ein Drittel bejahte mit „oft“ oder 
„immer“, in die Bibliothek zu kommen, um 
nicht allein zu Hause zu sein oder um dem 
Tag ein Ziel zu geben

 Die weitaus meisten kommen zwar auch, 
aber nicht „nur“, zum Entleihen von Medien 
in die Bibliothek
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Forschungsprojekt (seit 2021)

„Die Bibliothek und das Recht auf Stadt – Gefühlte Bibliothek“

 „Wenn alle weg sind und ich alleine zu Hause bin, da denke ich schon mal‚ ‚Oh Gott, 
ach Mensch, die kommen erst heute Abend wieder‘. Das ist schon so ein kleiner 
Stich der Einsamkeit, den ich dann fühle. Das wird dadurch wirklich verdrängt, dass 
ich in die Bibliothek komme.“

Frau mittleren Alters, verheiratet, Mutter, arbeitet nicht

 „…durch den Weg hierher begebe ich mich hier auch in so einen sozialen Kontext 
hinein. Ich sehe die Leute, aber gleichzeitig überfordert es mich nicht, weil ich dann 
doch auch für mich sein kann. Also, ich bin allein, aber nicht einsam.“ 

Jüngere Frau, vor 15 Jahren nach Bremen gezogen, alleinstehend, wohnt in einer WG, arbeitet
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Räume 
Sitzmöglichkeiten

spezielle

Veranstaltungen 

Angebote

Personal

Mindset!



Menschen begegnen

20.06.2024 9

mitten in der Stadt 
ohne „Konsumzwang“
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Räume
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Spezielle Veranstaltungen/Angebote

Buddy reading

20.06.2024 12



Menschen begegnen

Wir lesen

Literatur um Vier
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SprachCafé

Wörterwelten

20.06.2024 14



Menschen begegnen

Lyrik grenzenlos
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Bei Anruf: Gedicht
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Plaudersofa
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Boden-Schach                               Puzzle
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Workshops für Geflüchtete
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mitten in der Stadt 

ganz ohne Konsumzwang
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PERSONAL

Führungskultur!
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MINDSET
Positives Menschenbild

Stärken der Mitarbeitenden sehen

Vertrauen, Empathie

An Entwicklung glauben

Führungskräfte als Ermöglichende

Sinn & Identifikation
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Aufklären über das Thema Einsamkeit und Isolation, 
sensibilisieren

Kompetenzen der Mitarbeitenden ausbauen

Kollegialen Austausch fördern: Erfahrungen nutzen
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Kundenkommunikation

im Alltag
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Service-Standards 

zur

Kundenkommunikation 
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Grundhaltung: 
Vertrauen und Offenheit gegenüber allen Kund*innen
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Kooperationen (im engeren Sinne): 
Helpline

Diakonie

Geflüchteteneinrichtungen

Senioreneinrichtungen

Kirchen

…. 

Ihre Erfahrungen!?
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Bibliotheken können die persönliche 
Lebensrealität verändern

Als Ort des ungezwungenen Beisammenseins; man wird 
nicht hinterfragt, kein sozialer Zwang („rollenfrei“), keine 
soziale Kontrolle 

Ort des respektvollen Umgangs 

Als Ort, an dem es auch zu „echten“ Begegnungen kommen 
kann 
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Eine Bibliothek für Menschen, nicht für Bücher!
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Herzlichen Dank für das Interesse!
Kontakt: tina.echterdiek@stabi-hb.de
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